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Die richtige Tonne
muss es sein
aus Altpapier wird Geld für die Schule

Die einfachste Möglichkeit, für die 
Schule Geld zu bekommen ist das 
Sammeln von Altpapier. Ob Schü-
ler/innen, Eltern, Lehrer/innen, Er-
zieher/innen oder Praktikant/innen 
- alle dürfen mitmachen!
Nehmt alte Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Werbungen, Kataloge mit zur 
Schule und werft sie in den ersten 

grünen Container links im „Müllkä-
fig“. Fertig!
Für jede gewogene Tonne Altpapier 
[d.h. 1000kg, also nicht ein gefüll-
ten Container] erhält der Förder-
verein 60 Euro. Der Förderverein 
verwaltet das Geld für das Schüler-
parlament der Schule. Das Schüler-
parlament darf mitentscheiden, wo-
für das Geld ausgegeben wird. Dazu 
sollten die Vertreter des Parlaments 

in den Klassen herausfinden, was 
dringend benötigt wird und nicht 
über die Schule oder das Schulamt 
angeschafft werden kann.
Während der Sanierung der Schule 
wurden die Sammelcontainer mehr-
fach verschoben. Jetzt haben die 
Müllcontainer ihren Platz gefunden 
und sind für alle Papiersammler/in-
nen zugänglich.
An der Schulseite zur Ella-Kay-Stra-
ße gibt es einen „Käfig“ für alle 
Müllcontainer der Schule. Dort ste-
hen sechs grüne Container. Einer 
von den grünen Containern wird 

vom Förderverein der GSaP ge-
nutzt. Dieser steht gleich links 
vom Eingang. Damit auch 
nichts verwechselt wird, ist 

der Container mit einem 
gelben Schild mar-
kiert.

Aufgepasst!

Die anderen grünen 
Container nutzt der 
ebenfalls gemeinnützi-

ge Verein „Tastonettis e.V.“. Diese 
Container haben rote Schleifen. 
Nicht verwechseln! Wer sein Papier 
dort entsorgt, spendet das Geld den
Tastonettis.
Vor allem aber sollte das Papier 
nicht in die blaue Papiertonne ge-
worfen werden. Dieser Container 
wird von Alba entsorgt. Dann gibt 
es kein Geld für den Förderverein.
Um die Abholung und Abrechnung 

Im Schlussspurt ...
Es sind nur noch wenige Wochen bis zum Ende des aktuellen Schuljahres. Doch be-
vor die Zeugnisse verteilt werden und alle Schüler und Lehrer in die große Pause der 
Sommerferien gehen können, steht unter anderem noch das Familiensportfest auf dem 
Programm. Diese traditionelle Veranstaltung der Grundschule am Planetarium ver-
eint ein weiteres Mal sportliche Leistungen von Schülern und Eltern bei unge-
wöhnlichen und mindestens ebenso unterhaltsamen Sportarten. 
Der Förderverein ist erneut mit dabei und wird Grillwürstchen und das Schul-
T-Shirt verkaufen. Zum Abschluss des Festes richtet er dann den Sponsorenlauf aus. Die bekannten „Sponso-
ren-Verträge“ wurden in den letzten Wochen bereits in den Klassen verteilt. Man kann aber auch vor Ort kurz 
entschlossen teilnehmen und Sponsoren suchen ...	 tu

kümmert sich der Verein Tasto-
nettis e.V., auch um die Abholung 
des Containers vom Förderverein. 
Herr Kunschmann von den Tas-
tonettis übergibt das Geld und die 
Quittungen samt Wiegescheinen 
an den Förderverein. Wir müssen 
jetzt einfach nur unsere ausgelese-
nen Zeitungen und beschriebenen 
Arbeitsblätter sammeln und in dem 
grünen Container mit der gelben 
Markierung entsorgen. Wenn alle 
fleißig sammeln, können zum Bei-
spiel Fahrradständer, Pflanzen für 
den Schulgarten oder was auch im-
mer die Schüler/innen gerne zusätz-
lich hätten gekauft werden. 	 ks

Die Schülerzeitung
bleibt 12-seitig!
Der Vorstand des Fördervereins be-
schloss im Mai 2014, auch in Zu-
kunft den Druck einer 12-seitigen 
Schülerzeitung zu finanzieren. Mit 
dem vergrößerten Platzangebot soll 
u.a. mehr inhaltliche Abwechslung 
ermöglicht werden.	 tu

Jahresabschlüsse
online
Die Jahresabschlüsse der letzten drei 
Jahre sind auf unserer Website ab-
rufbar:

http://fv.gsap.de/dokumente
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Neuanschaffungen 
für den Hort
Der Förderverein spendierte zwei 
Korbsessel und eine Slackline für die 
Hortnachmittage.

Die beiden Korbsessel hängen im  
Rückzugsraum im Backsteingebäu-
de. Wer mal abschalten möchte, 
kann diesen Raum besuchen und 
es sich in den Sesseln gemütlich 
machen. Bis jetzt haben schon viele 
Kinder diese Sessel benutzt.

Wer auf der Slackline seinen Gleich-
gewichtssinn schulen möchte, kann 
diese von seinem Erzieher neben 
dem Spielplatz zwischen zwei Bäu-
men am Zaun zum Krankenhaus 
aufspannen lassen. Die Slackline  
liegt im Backsteinhaus hinter dem 
Erziehertisch.	 hs

Hausaufgaben-Heft 
für 2014/2015
Auch im kommenden Schuljahr 
möchte der Förderverein allen 
Schülern ein schuleigenes Hausauf-
gabenheft zur Verfügung stellen und 
hat dazu in den letzten Tagen den 
Druck des Hefts in Auftrag gegeben. 

Anfang Juli erwarten wir die Liefe-
rung der druckfrischen Hefte. Auch 
in diesem Jahr haben wir neben den 
Terminen der Schule für das bevor-
stehende Schuljahr verschiedene Il-
lustrationen von Schülern der GSaP 
in das Heft eingebaut, welche im 
Rahmen eines Comic-Workshops 
erstellt wurden. Dabei sollten die 
Teilnehmer sich genauere Gedan-
ken über Personen aus ihrem Alltag 
machen und ermitteln, was diese 
normalerweise kennzeichnet, um 
dann diese normalen Eigenschaften 
durch - ganz im Sinne eines Comics 
- übertriebene Eigenschaften zu er-
setzen. Heraus kam eine Reihe der 
„Lustigen Lehrer 2014“, welche in 
Auszügen im Heft enthalten sein 
wird.
Das Hausaufgabenheft wird auch in 
diesem Jahr für 1 € je Exemplar ver-
kauft.	 tu

Braucht die Schule
einen Förderverein?
Als der Förderverein der Grund-
schule am Planetarium zur Voll-
versammlung seiner Mitglieder am 
17. April 2014 aufrief, nahmen er-
neut nur sehr wenige Mitglieder die 
Gelegenheit wahr, in den direkten 
Austausch mit dem Vorstand des 
Vereins zu treten und sich für dessen 
aktive Arbeit zu interessieren.
Im Rahmen der Mitgliedervollver-
sammlung wurde der Jahres- und 
Finanzbericht für das zurückliegen-
de Geschäftsjahr 2013 vorgestellt. 
Diesem formellen Teil schloss sich 
dann eine Diskussion zu verschie-
denen Themen an, welche aber vor 
allem von der im kommenden Jahr 
bevorstehenden Neuwahl des Vor-
stands und den damit erwarteten 
Problemen bestimmt wurde. 
Der Vorstand des Fördervereins 
wird satzungsgemäß alle zwei Jahre 

neu gewählt, zuletzt in 2013. Auch 
damals zeigten nur einzelne Mitglie-
der Interesse an der Arbeit des För-
dervereins. Bei jener Vorstandswahl 
wurde der vorhandene Vorstand in 
seiner Besetzung grundlegend be-
stätigt und nur eine Position nicht 
vom bisherigen Vorstandsmitglied 
weitergeführt. Die Ursache war da-
bei jedoch weniger Unzufriedenheit 
mit der Arbeit des vorherigen Mit-
glieds, sondern dessen Verzicht auf 
eine erneute Kandidatur.
Genau dieses Problem steht dem 
Verein aber auch für 2015 bei 
mehreren, für spätestens 2017 bei 
nahezu allen derzeit aktiven Vor-
standsmitgliedern bevor, weshalb 
in diesem Jahr auch erörtert wur-
de, mit welchen Auswirkungen der 
Verein rechnen muss, wenn kein 
Vorstand mehr zusammengesetzt 
werden kann. Dabei wurden zwei 
alternative Entwicklungen aufge-
zeigt. So kann man einerseits das 
Problem vorab ignorieren und 
beim Scheitern der Vorstandswahl 
eine wegen Handlungsunfähigkeit 
zwangsläufige Auflösung des Vereins 
einleiten, bei der dann im Verein 
verbliebene Sach- und Finanzmittel 
dem Schulamt zufallen. Anderer-
seits kann man sich langfristig auf 
diese Option vorbereiten, während 
man ein letztes Mal verstärkt für 
mehr Engagement im Vorstand des 
Vereins wirbt. Die Vollversammlung 
beauftragte in diesem Jahr den Vor-
stand,  bis Januar 2015 verstärkt für 
neue Vorstandsmitglieder zu wer-
ben, um danach bei Scheitern dieser 
Werbung die Auflösung des Vereins 
zur Vollversammlung 2015 vorzu-
bereiten.
Fragen Sie sich darum selbst: Wel-
chen Vorteil bringt der Förderverein 
der Schule? Kann diese fortan auf 
zusätzliche Finanzmittel verzichten? 
Ist gesamtschulisches Ehrenamt nur 
lästig oder auch sinnvoll?	 tu
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